
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und 
Sport 

documenta-Stadt
 
Kassel, 22.09.2006 

  

Niederschrift 
 

über die 4. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 

am Donnerstag, 21.09.2006, 17.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Planungsstand Multifunktionshalle 101.16.196 
 
 

2. Nichtraucherschutz 101.16.214 
 
 

3. Umsetzung und Weiterentwicklung der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende in Kassel 
(Sozialgesetzbuch-2. Buch/SGB II/Hartz IV) 

101.16.216 

 
 

4. Stand Umbaumaßnahmen Barrierefreies Rathaus 101.16.225 
 
 

5. Plan zur Umsetzung des Beschlusses "Barrierefreies Rathaus" 101.16.226 
 
 

6. Unpauschalierte Übernahme der Kosten von Klassenfahrten für 
die BezieherInnen von ALG II 

101.16.227 

 
 

7. Erweiterung des AFK-Beirats 101.16.231 
 

 
 
Vorsitzende  Diederich eröffnet die mit der Einladung vom 11.09.2006 
ordnungsgemäß einberufene 4. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Sport, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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1. Planungsstand Multifunktionshalle 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.196 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 
1. Wie ist der Planungsstand für den Bau der Multifunktionshalle? 

 
2. Welche Investoren haben Interesse angemeldet? 

 
3. Wann ist mit einer Entscheidung zu rechnen? 

 
4. Gibt es Klagen der Anlieger? 
 
 
Stadtverordneter Dr. Schnell gibt zu Protokoll, dass die letzte Sitzung des Ausschusses 
für Soziales, Gesundheit und Sport mit dem Einverständnis der CDU-Fraktion 
abgesagt wurde, weil die Anfrage erst nach dem klärenden Gespräch mit potentiellen 
Bewerbern behandelt werden sollte. Die von der CDU abgegebene Presseerklärung in 
der HNA stellt den Sachverhalt anders dar. 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die anschließenden Fragen 
der Ausschussmitglieder.  
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

2. Nichtraucherschutz 
Anfrage der Fraktion Grüne 
- 101.16.214 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 
1. Durch welche Maßnahmen werden Nichtraucherinnen und Nichtraucher in den 

Räumen des Kasseler Rathauses vor Passivrauch geschützt? 
2. Wird in Büros geraucht, in denen auch Nichtraucherinnen und Nichtraucher 

arbeiten bzw. die Nichtraucherinnen und Nichtraucher im Rahmen der alltäglichen 
Arbeitsabläufe betreten müssen? 

3. Wird in Räumen geraucht, in denen, auch gelegentlicher, Publikumsverkehr 
herrscht? 
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4. Wird in Pausenräumen bzw. Kantinen geraucht? 
5. Wird auf Fluren bzw. in Vorzimmern geraucht? 
6. Welche Dienstvereinbarungen zum Nichtraucherschutz gibt es? 
7. Wie ist der Nichtraucherschutz in den Außenstellen des Rathauses geregelt? 
8. Welche Programme zur Suchtprävention und Raucherentwöhnung werden von 

der Stadt Kassel angeboten? 
 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder.  
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

3. Umsetzung und Weiterentwicklung der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende in Kassel 
(Sozialgesetzbuch-2. Buch/SGB II/Hartz IV) 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.216 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Zusammenführung der Arbeitslosen- und Sozialhilfe ist die grundlegende Reform 
in der Sozialpolitik in den letzten Jahren. In den 18 Monaten der Umsetzung des  
SGB II in Kassel durch die Arbeitsförderung Kassel-Stadt GmbH (AFK) mit den Gesell-
schaftern Stadt Kassel und Agentur für Arbeit wurden trotz der strukturell schwieri-
gen Rahmenbedingungen große Erfolge bei der Aufbauorganisation, der Vermitt-
lung in Arbeit, der zielgerichteten Qualifizierung und der Chancenverbesserung der 
Arbeitsuchenden im Arbeitsmarkt erzielt. Die Begleitung und Unter-stützung dieser 
Arbeit durch die Stadtverordnetenversammlung ist erforderlich. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
halbjährlich über die steuerungsrelevanten Ziele, Inhalte und Ergebnisse in der Um-
setzung des SBG II durch die AFK zu berichten. 
 
In dem jeweiligen Bericht sollen neben den Eckdaten 
 
- die wesentlichen Instrumente der Arbeitsförderung 
- der Vergleich mit anderen Trägern der Grundsicherung für Arbeitssuchende und 
- die weiteren Ziele 

 
benannt werden. 
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Stadtverordneter Dr. Schnell begründet den Antrag seiner Fraktion. Stadtkämmerer 
Dr. Barthel beantwortet die zahlreichen Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 
 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion betr. Umsetzung und Weiterentwicklung 
der Grundsicherung für Arbeitsuchende in Kassel 
(Sozialgesetzbuch-2. Buch/SGB II/Hartz IV), -101.16.216-, wird 
angenommen. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Schnell 
 
 
 
 
Die Tagesordnungspunkte 4) und 5) werden gemeinsam zur Beratung 
aufgerufen. 
 
 
 

4. Stand Umbaumaßnahmen Barrierefreies Rathaus 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.225 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Am 28. Januar 2002 hat die Stadtverordnetenversammlung einen Beschluss 
„Barrierefreies Rathaus“ (101.15.251, Beschluss Nr. 275) gefasst. 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche Umbaumaßnahmen mit den im Haushaltsplan eingestellten 
Landesmitteln wurden bereits getätigt bzw. sollen in nächster zeit getätigt 
werden? 

 
 
Stadtverordnete Friedrich begründet die Anfrage ihrer Fraktion. Stadtkämmerer  
Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und die anschließenden Fragen der 
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Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung der Anfrage wird dem Protokoll 
beigefügt. 
Stadtverordnete Friedrich weist darauf hin, dass der Zugang zu den Räumlichkeiten 
der AFK für Behinderte sehr schwierig ist, da an der Treppe ein zweiter Handlauf 
fehlt. 
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

5. Plan zur Umsetzung des Beschlusses "Barrierefreies Rathaus" 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.226 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, dem Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
einen Plan zur Umsetzung des Beschlusses „Barrierefreies Rathaus“ bis zum 
Jahresende 2006 vorzulegen. 
Dieser soll eine Prioritätenliste sowie eine Finanzplanung enthalten. 
 
 
Stadtverordnete Friedrich begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 
 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion betr. Plan zur Umsetzung des Beschlusses 
"Barrierefreies Rathaus", -101.16.226-, wird angenommen. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Strube 
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6. Unpauschalierte Übernahme der Kosten von Klassenfahrten für die 
BezieherInnen von ALG II 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.227 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, 
die Kosten für Klassenfahrten von BezieherInnen von Leistungen nach dem SGB II 
unpauschaliert, in ihrer tatsächlichen Höhe, zu übernehmen. 
 
 
Stadtverordnete Aulepp-Wulff begründet den Antrag ihrer Fraktion. Die Fragen der 
Ausschussmitglieder werden von Stadtkämmerer Dr. Barthel und Herrn Hupe, 
Bereichsleiter AFK, beantwortet. Im Rahmen der Diskussion zieht Frau Aulepp-Wulff 
den Antrag ihrer Fraktion zurück. 
 
 
Der Antrag wurde von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 
 
 
 

7. Erweiterung des AFK-Beirats 
Antrag der Fraktion Grüne 
- 101.16.231 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Beirat der AFK der Stadt Kassel wird um zwei vollwertige Mitglieder 
erweitert. Die Erwerbslosen sollen in Zukunft mit Sitz und Stimme 
vertreten sein, deshalb werden zukünftig zwei VertreterInnen 
vollwertige Mitglieder des Beirates sein, die durch die stadtrelevanten 
Organisationen benannt werden. 

 
 
Stadtverordnete Maisch begründet den Antrag der antragstellenden Fraktion. Im 
Rahmen der Diskussion sprechen sich die Mitglieder mit Mehrheit dafür aus, dass die 
Ausschussvorsitzende sich mit einem Apell an die Gewerkschaftsvorsitzenden wenden 
soll, dass der Beirat der AFK durch erwerbslose Vertreter der Gewerkschaften besetzt 
wird. 
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Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 
 
Zustimmung: Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Grüne betr. Erweiterung des AFK-Beirats,  
-101.16.231-, wird abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Maisch 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.25 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Hannelore Diederich Anja Koch 
Vorsitzende Schriftführerin 
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